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BESCHEINIGUNG

nach Maßgabe von Art. 4 des Rahmensbeschlusses des Rates 2005/214/JI über die Anwendung des Grundsatzes der gegenseitigen Anerkennung von Geldstrafen und Geldbußen


a)

 	* 	Entscheidungsstaat: ...................................................................................................................................... 

 	* 	Vollstreckungsstaat: ..................................................................................................................................... 

 


b) Behörde, die die Entscheidung erlassen hat, im Rahmen derer eine Geldstrafe oder Geldbuße verhängt wurde: 

 	Bezeichnung: ............................................................................................................................................................. 

 	Anschrift: ................................................................................................................................................................... 

.................................................................................................................................................................................... 

 	Aktenzeichen (…)...................................................................................................................................................... 

 	Telefonnr. (Landesvorwahl) (Zone/Stadt) ................................................................................................................ 

 	Fax-Nr. (Landesvorwahl (Zone/Stadt) ...................................................................................................................... 

 	E-Mail-Adresse (falls vorhanden) ............................................................................................................................ 

 	Korrespondenzsprachen für den Kontakt mit der Behörde des Entscheidungsstaats ............................................... 

................................................................................................................................................................................... 

Angaben zu der/den Kontaktperson/en, von denen Zusatzinformationen zwecks Vollstreckung der Entscheidung eingeholt werden können, oder, falls erforderlich, zwecks Übergabe der aus der Vollstreckung erlangten Geldsummen an den Entscheidungsstaat (Vor- und Zuname, Titel/Dienstgrad, Tel., Fax, und, soweit vorhanden, E-Mail-Adresse): ........................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................... 
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c)       Im Entscheidungsstaat für die Vollstreckung der erlassenen Entscheidung, im Rahmen derer eine Geldstrafe oder Geldbuße verhängt wurde, zuständige Behörde (falls nicht identisch mit Pkt. b)):

 	Bezeichnung: .................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................... 

 	Anschrift ........................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................... 
	
	Telefonnr. (Landesvorwahl) (Zone/Stadt) ....................................................................................................................... 

 	Fax-Nr. (Landesvorwahl (Zone/Stadt) ............................................................................................................................ 

 	E-Mail-Adresse (falls vorhanden) ................................................................................................................................... 

 	Korrespondenzsprachen für den Kontakt mit der Behörde des Entscheidungsstaats ...................................................... 

........................................................................................................................................................................................... 

Angaben zu der/den Kontaktperson/en, von denen Zusatzinformationen zwecks Vollstreckung der Entscheidung eingeholt werden können, oder, falls erforderlich, zwecks Übergabe der aus der Vollstreckung erlangten Geldsummen an den Entscheidungsstaat (Vor- und Zuname, Titel/Dienstgrad, Tel., Fax, und, soweit vorhanden, E-Mail-Adresse): ........................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................... 

...........................................................................................................................................................................................

 


d) 	Falls für die administrative Weiterleitung von Entscheidungen, im Rahmen derer Geldstrafen oder Geldbußen verhängt wurden, im Entscheidungsstaat eine zentrale Behörde zuständig ist:

 	Bezeichnung der zentralen Behörde: ........................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................................... 

 	Kontaktperson, falls vorhanden (Titel/Dienstgrad und Vor- und Zuname): ............................................................... 

...................................................................................................................................................................................... 

 	Anschrift: ..................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................................... 

 	Aktenzeichen .............................................................................................................................................................. 

 	Tel. (Landesvorwahl) (Zone/Stadt)............................................................................................................................. 

 	Tel. (Landesvorwahl) (Zone/Stadt) ............................................................................................................................ 

 	E-Mail-Adresse (falls vorhanden): ............................................................................................................................. 
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e)    Behörde oder Behörden, mit denen Kontakt aufgenommen werden kann (falls Pkt. c) und/oder d) ausgefüllt wurde)):

 	 Das in Punkt b) aufgeführten Organ kann 

 	 	zu folgenden Fragen kontaktiert werden: ............................................................................................ 

 	 Das in Punkt c) aufgeführten Organ kann 

 	 	zu folgenden Fragen kontaktiert werden: ............................................................................................ 

 	  Das in Punkt d) aufgeführten Organ kann 

 	 	zu folgenden Fragen kontaktiert werden: ............................................................................................ 


 


f)     Informationen zu natürlichen oder juristischen Personen, gegen die Geldstrafen oder Geldbußen verhängt wurden: 

 	1. Im Falle einer natürlichen Person: 

 	Zuname: ................................................................................................................................................................. 

 	Vorname/n: ............................................................................................................................................................ 

 	Geburtsname: ......................................................................................................................................................... 

 	Pseudonyme, falls vorhanden: ............................................................................................................................... 

 	Geschlecht: ............................................................................................................................................................ 

 	Staatsangehörigkeit: .............................................................................................................................................. 

 	Nummer im Personenregister oder Sozialversicherungsnummer (falls vorhanden):  .......................................... 

 	Geburtsdatum: ...................................................................................................................................................... 

 	Geburtsort: ............................................................................................................................................................ 

 	Letzte bekannte Anschrift: .................................................................................................................................... 

................................................................................................................................................................................ 

 	Sprachen, der die Person mächtig ist (sofern bekannt): ......................................................................................... 
.
................................................................................................................................................................................. 

a) Falls die Entscheidung an den Vollstreckungsstaat weitergeleitet wird, weil die Person, gegen die die 
Entscheidung erlassen wurde, dauerhaft in diesem Staat ansässig ist, sind folgende Angaben erforderlich:

Dauerhafter Wohnort im Vollstreckungsstaat: ............................................................................................. 

......................................................................................................................................................................... 

......................................................................................................................................................................... 

b) Falls die Entscheidung an den Vollstreckungsstaat weitergeleitet wird, weil die Person, gegen die die 
Entscheidung erlassen wurde, über Vermögen in diesem Staat verfügt, sind folgende Angaben erforderlich:

Beschreibung des Vermögens: ...................................................................................................................... 

 	 	Standort des Vermögens: ............................................................................................................................... 

 
c) Falls die Entscheidung an den Vollstreckungsstaat weitergeleitet wird, weil die Person, gegen die die 
Entscheidung erlassen wurde, Einnahmen in diesem Staat erzielt, sind folgende Angaben erforderlich:

Beschreibung der Einnahmenquelle/n:........................................................................................................ 

 	 	Ort der Einnahmenquelle/n: ........................................................................................................................ 

 	2. Im Falle einer juristischen Person: 

 	Bezeichnung: ...................................................................................................................................................... 

 	Rechtsform: ........................................................................................................................................................ 

 	Registernummer (falls vorhanden) (1): ............................................................................................................... 

 	Eingetragener Sitz (falls die Daten verfügbar sind) (1): ..................................................................................... 

 	Anschrift der juristischen Person: ...................................................................................................................... 

a) Falls die Entscheidung an den Vollstreckungsstaat weitergeleitet wird, weil die juristische Person, gegen die
die Entscheidung erlassen wurde, über Vermögen in diesem Staat verfügt, sind folgende Angaben erforderlich:

		Beschreibung des Vermögens: .................................................................................................................... 

 	 	Standort des Vermögens: ............................................................................................................................. 
.
....................................................................................................................................................................... 

 	b) 	Falls die Entscheidung an den Vollstreckungsstaat weitergeleitet wird, weil die juristische Person, gegen die die Entscheidung erlassen wurde, Einnahmen in diesem Staat verfügt, sind folgende Angaben erforderlich: 

 	 	Beschreibung der Einnahmenquelle/n: ...................................................................................................... 

 	 	Ort der Einnahmenquelle/n: ....................................................................................................................... 

..................................................................................................................................................................... 

 


g) 	Geldstrafe oder Geldbuße: 

1. Charakter der Geldstrafe oder Geldbuße (entsprechendes bitte ankreuzen):


 	 	 i) 


 	 	 ii) 

Entscheidung eines Gerichts im Entscheidungsstaat aufgrund einer Straftat oder eines Vergehens nach Maßgabe des Rechts des Entscheidungsstaats.

Entscheidung einer Behörde im Entscheidungsstaat (mit Ausnahme von Gerichten) aufgrund einer Straftat oder eines Vergehens nach Maßgabe des Rechts des Entscheidungsstaats. Hiermit wird bestätigt, dass der Betroffene die Möglichkeit hatte, die Sache zur Entscheidung an ein auch für Strafsachen zuständiges Gericht weiterzuleiten.


 iii) Entscheidung einer Behörde im Entscheidungsstaat (mit Ausnahme von Gerichten) in Zusammenhang mit von nach Maßgabe des Rechts des Entscheidungsstaats strafbaren Handlungen (wegen eines Verstoßes gegen geltende Vorschriften). Hiermit wird bestätigt, dass der Betroffene die Möglichkeit hatte, die Sache zur Entscheidung an ein auch für Strafsachen zuständiges Gericht weiterzuleiten.

 	 	 iv) Entscheidung eines auch für Strafsachen zuständigen Gerichts in Bezug auf eine in Pkt. iii) beschriebene Entscheidung. 

 	 	Ausstellungsdatum der Entscheidung (Datum) ................................................................................................................. 

_______________ 
(1) [bookmark: _page_35_0]Falls die Entscheidung an den Vollstreckungsstaat weitergeleitet wird, weil die juristische Person, gegen die die Entscheidung erlassen wurde, ihren eingetragenen Sitz in diesem Staat gemeldet hat, sind die Rubriken Registernummer und Sitz  unbedingt auszufüllen.

 
 	Die Entscheidung wurde rechtskräftig am (Datum)  ............................................................................................... 

 	Aktenzeichen der Entscheidung (falls bekannt): ...................................................................................................... 

 	Die Geldstrafe oder Geldbuße stellt eine Zahlungsverpflichtung dar (entsprechendes bitte ankreuzen und die Summe/n unter Angabe der Währung eintragen):

 	 i) 	In der Entscheidung in Zusammenhang mit der Straftat oder dem Vergehen festgelegte Geldsumme


 	 	 	Summe: ................................................................................................................................................... 

 	 ii) 	Schadenersatz, der in derselben Entscheidung zugunsten der Geschädigten verhängt wurde, falls der Geschädigte im Rahmen des Verfahrens keine zivilrechtlichen Ansprüche stellen konnte und das Gericht im Rahmen der Zuständigkeit für Strafsachen gehandelt hat.

 	 	 	Summe: ................................................................................................................................................... 

 	 iii) 	Geldsumme in Zusammenhang mit den Prozess- oder Verwaltungsverfahrenskosten im Rahmen der Entscheidung.

 	 	 	Summe: ................................................................................................................................................... 

 	 iv) 	Geldsumme an einen öffentlichen Fonds oder eine Opferschutzeinrichtung, die in derselben Entscheidung verhängt wurde.

 	 	 	Summe: .................................................................................................................................................. 

 	Gesamtsumme der Geldstrafe oder Geldbuße unter Angabe der Währung: ......................................................... 

.............................................................................................................................................................................. 

2. 	Zusammenfassung des Sachverhalts und der Umstände, unter denen die Straftat/en oder das/die Vergehen begangen wurde/n, einschließlich Zeit und Ort: .................................................................................................. 

.............................................................................................................................................................................. 

.............................................................................................................................................................................. 

.............................................................................................................................................................................. 

 	Typ und juristische Qualifikation der Straftat/en oder des/der Vergehen/s und entsprechende Rechtsvorschrift, auf deren Grundlage die Entscheidung erlassen wurde: ....................................................................................... 

.............................................................................................................................................................................. 

.............................................................................................................................................................................. 

2. Bitte die entsprechenden Felder ankreuzen – Bereich, in dem die in Pkt. 2 oben angegebene/n Straftat/en oder das/die Vergehen ein oder mehrere Straftaten oder Vergehen darstellt:

   Beteiligung an einer terroristischen Vereinigung; 

 	 Terrorismus; 

 	 Menschenhandel; 

 	 sexuelle Ausbeutung von Kindern und Kinderpornografie; 

 	 illegaler Handel mit Drogen und psychotropen Stoffen; 

 	 illegaler Handel mit Waffen, Munition und Sprengstoffen; 
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 	 Korruption; 

 	 Betrugsdelikte, einschließlich Betrug zum Nachteil der finanziellen Interessen der Europäischen Gemeinschaften im Sinne des Übereinkommens vom 26. Juli 1995 über den Schutz der finanziellen Interessen der Europäischen Gemeinschaften: 

 	 Wäsche von Erträgen aus Straftaten;

 	 Geldfälschung, einschließlich Euro-Fälschung; 

 	 Cyber-Kriminalität;

 	 Umweltkriminalität einschließlich des illegalen Handels mit bedrohten Tierarten oder mit bedrohten Pflanzen- und Baumarten,

 	 Beihilfe zur illegalen Einreise und zum illegalen Aufenthalt;

 	 vorsätzliche Tötung, schwere Körperverletzung; 

 	 illegaler Handel mit menschlichen Organen und menschlichem Gewebe; 

 	 Entführung, Freiheitsberaubung und Geiselnahme; 

 	 Rassismus und Fremdenfeindlichkeit; 

 	 Diebstahl in organisierter Form oder mit Waffen;

 	 illegaler Handel mit Kulturgütern, einschließlich Antiquitäten und Kunstgegenständen; 

 	 Betrug; 

 	 Erpressung und Schutzgelderpressung; 

 	 Nachahmung und Produktpiraterie; 

 	 Fälschung von amtlichen Dokumenten und Handel damit; 

 	 Fälschung von Zahlungsmitteln; 

 	 illegaler Handel mit Hormonen und Wachstumsförderern;

 	 illegaler Handel mit nuklearen und radioaktiven Substanzen; 

 	 Handel mit gestohlenen Kraftfahrzeugen;

 	 Vergewaltigung; 

 	 Brandstiftung;

 	 Verbrechen, die in die Zuständigkeit des Internationalen Strafgerichtshofs fallen;

 	 Flugzeug-/Schiffsentführung; 

 	 Sabotage; 

 	 gegen die den Straßenverkehr regelnden Vorschriften verstoßende Verhaltensweise, einschließlich Verstößen gegen Vorschriften über Lenk- und Ruhezeiten und des Gefahrgutrechts;

 	 Warenschmuggel; 

 	 Verletzung von Rechten an geistigem Eigentum; 

 	 Bedrohungen von Personen und Gewalttaten gegen sie, einschließlich Gewalttätigkeit bei Sportveranstaltungen; 

 	 Sachbeschädigung; 
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 	 	 Diebstahl; 

 	 	 	Straftatbestände, die vom Entscheidungsstaat festgelegt wurden und durch Verpflichtungen abgedeckt sind, die sich aus im Rahmen des EG-Vertrags oder des Titels VI des EU-Vertrags erlassenen Rechtsakten ergeben.

Falls dieses Feld angekreuzt wurde, ist der genaue Wortlaut der Rechtsvorschrift über die jeweilige Straftat/das Vergehen anzugeben, die auf Grundlage des EG- oder EU-Vertrags verabschiedet wurde:

............................................................................................................................................................................ 

............................................................................................................................................................................ 

 	4. Insoweit in Pkt. 3 die in Pkt. 2 weiter oben aufgeführte Straftat/en oder Vergehen nicht enthalten waren, bitte hier die Straftat/en oder das/die Vergehen vollumfänglich beschreiben:.............................................................................. 

................................................................................................................................................................................... 

................................................................................................................................................................................... 

................................................................................................................................................................................... 

 

h) Status der Entscheidung, im Rahmen der eine Geldstrafe oder Geldbuße verhängt wurde 

 	1. Es wird bestätigt, dass (bitte entsprechendes ankreuzen):

 	 	 a) die Entscheidung rechtskräftig ist.

 	 	 b) laut des Wissens der Behörde im Entscheidungsstaat in Zusammenhang mit denselben Taten im Vollstreckungsstaat keine Entscheidung gegen dieselbe Person ergangen ist und dass keine derartige Entscheidung in einem Drittland vollstreckt wurde.

 	2. Bitte angeben, ob ein schriftliches Verfahren für die Sache durchgeführt wurde:

 	 	 a) Nein. 

 	 	 b) Ja. Es wird bestätigt, dass der/die Betroffene entsprechend der Rechtsvorschriften im Entscheidungsstaat entweder persönlich oder über einen nach Maßgabe der nationalen Vorschriften bestellten Vertreter über das Recht zum Widerspruch gegen die Vorwürfe sowie über die Fristen für dieses Rechtsmittel informiert wurde.

3. Bitte angeben, ob der/die Betroffene persönlich bei der Verhandlung anwesend war, 
im Zuge derer die Entscheidung gefällt wurde:

 	     1. 

 	     2. 

 	  


            3. 

 
 	 

 Ja, der/die Betroffene war persönlich bei der Verhandlung anwesend, im Zuge derer die Entscheidung
gefällt wurde.

 Nein, der/die Betroffene war nicht persönlich bei der Verhandlung anwesend, im Zuge derer die 			Entscheidung gefällt wurde. 


Falls die Antwort in Pkt. 2 angekreuzt wurde, bitte angeben, welche der folgenden Umstände gegeben waren: 

3.1a.  Der/die Betroffene wurde persönlich am ……….. (Tag/Monat/Jahr) vorgeladen und war demnach über den festgesetzten Termin und Ort der Verhandlung informiert, im Zuge derer die Entscheidung gefällt wurde; außerdem wurde der/die Betroffene darüber informiert, dass die Entscheidung auch in Abwesenheit ergehen kann.
 	 	ODER 

 
 	 

 3.1b. Der/die Betroffene wurde nicht persönlich vorgeladen, wurde aber anderweitig tatsächlich amtlich über den festgesetzten Termin und Ort der Verhandlung informiert, im Zuge derer die Entscheidung gefällt wurde; es steht eindeutig fest, dass der/die Betroffene von dem festgesetzten Verhandlungstermin wusste und informiert wurde, dass die Entscheidung auch in Abwesenheit ergehen kann;

 	 	ODER 

 
 	 

 3.2. Der/die Betroffene wusste von dem festgesetzten Verhandlungstermin und hat einen Verteidiger bestellt, der entweder vom/von der Betroffenen selbst oder durch den Staat eingesetzt wurde, und dieser Verteidiger hat die Interessen des/der Betroffenen während der Verhandlung verteidigt;
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 	 	ODER


 

 	 

 3.3. Dem/der Betroffenen wurde die Entscheidung am …… (Tag/Monat/Jahr) zugestellt und er/sie wurde über das Recht zur erneuten Prüfung des Falles oder das Berufungsrecht belehrt; der/die Betroffene wurde auch informiert, dass er/sie teilnahmeberechtigt an den o.g. Verfahren ist, im Rahmen derer die Sache inhaltlich und unter Berücksichtigung neuer Beweise erneut verhandelt wird, wobei die ursprüngliche Entscheidung im Zuge dessen aufgehoben oder geändert werden kann, sowie 


 	 	 Der/die Betroffene hat eindeutig erklärt, die Entscheidung nicht anzufechten. 


 	 	ODER 

 	 	 Der/die Betroffene hat innerhalb der gesetzlichen Frist weder die erneute Prüfung des Falls gefordert noch Berufung eingelegt; 

 	 	ODER 


 
 	 

 3.4. Der/die Betroffene hat nach Erhalt der verständlichen Benachrichtigung über das Verfahren und das persönliche Teilnahmerecht bei der Verhandlung eindeutig erklärt, das Recht zur mündlichen Anhörung nicht nutzen zu wollen und den Sachverhalt nicht in Frage zu stellen.


 4. Falls die Antwort in Pkt. 3.1b, 3.2 oder 3.3. oben gewählt wurde, bitte angeben, in welcher Weise die Bedingung erfüllt wurde:

 	........................................................................................................................................................................................ 

........................................................................................................................................................................................ 
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i) Ersatzstrafen, einschließlich Freiheitsstrafen: 

 	1. Bitte angeben, ob der Entscheidungsstaat die Vollstreckung von Ersatzstrafen durch den Vollstreckungsstaat zulässt, falls die Vollstreckung der Entscheidung über die Verhängung der Geldstrafe oder Geldbuße im Ganzen oder teilweise nicht möglich ist:

 	 	ja  


 	 	 nein

 	2. Falls ja, bitte angeben, welche Arten von Strafen zulässig sind (Charakter, maximale Strafzumessung): 

 	 	 Freiheitsstrafe. Maximale Höhe: ..................................................................................................... 

 	 	 Sozialstunden (oder ähnliches). Maximale Höhe :………… ........................................................... 
 	 	Sonstige Strafen. Beschreibung: .......................................................................................................  


............................................................................................................................................................ 

 

j) Sonstige für den Fall wesentliche Umstände (freiwillige Angaben):............................................................................... 

......................................................................................................................................................................................... 
.
......................................................................................................................................................................................... 

 

k) Der Text der Entscheidung über die Verhängung einer Geldstrafe oder Geldbuße liegt der Bescheinigung als Anlage bei.

 	Unterschrift der für die Ausstellung der Bescheinigung zuständigen Behörde und/oder der im Namen der Behörde handelnden Person, der/die die Richtigkeit der getätigten Angaben bestätigt: ....................................................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................................................... 

 	Vor- und Zuname: ........................................................................................................................................................ 

 	Stellung (Titel/Dienstgrad): .......................................................................................................................................... 

 	Datum: .......................................................................................................................................................................... 

 	Amtlicher Stempel (falls vorhanden):

 
